
Besucherverkehr, dringende Anliegen, Elternabende 

 

 
Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
 

wenn auch zu Beginn etwas „ruckelig“, hat sich LernSax als 
Kommunikations- und Lernplattform bewährt. Allen Lehrkräften, Eltern 
und Schülerinnen und Schülern sei an dieser Stelle herzlich für das 
qualifizierte, wohlwollende und unterstützende Miteinander gedankt. 
Besonders herzlichen Dank richte ich an dieser Stelle an Herrn Stabla, der 
unermüdlich dafür sorgt, dass wir möglichst uneingeschränkt die 
Plattform nutzen können. 

Aufgrund einiger Anfragen wird mitgeteilt, dass der Besucherverkehr für 
unser Gymnasium eingeschränkt ist. Dringende, unaufschiebbare 
Angelegenheiten können nach Verständigung per E-Mail oder nach 
telefonischer Absprache geklärt werden. 

Elternabende oder sonstige Veranstaltungen sind abgesagt.  

Technische Anfragen und Hinweise bitten wir an die Email-Adresse 
hilfe@fsg.lernsax.de zu richten. 
 
Ab Montag, dem 23.03.2020 wird Frau Woyack ihren Dienst in unserem 
Sekretariat aufnehmen. Wir wünschen Ihr einen guten Einstieg in dieser 
turbulenten Zeit und viel Erfolg in Ihrer Tätigkeit. 
 
Herrn Becker danken wir sehr, dass er als Auszubildender so bravourös 
unser Sekretariat handlungsfähig gehalten hat. Für seine weitere 
Ausbildung wünschen wir ihm alles Gute. 
 
 
 
 



 
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern, 
liebe Lehrkräfte, 
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Sekretariates und der 
technischen Bereiche, 
 
schon immer habe ich voller Dankbarkeit unser Gymnasium als eine 
Schule erlebt, die von einer solidarischen zugewandten Grundhaltung 
geprägt ist. 
Bitte werdet Ihr und werden Sie nicht müde, diese Grundhaltung in der 
jetzigen Krisensituation aktiv zu leben. Gerade eine Schule ist von einem 
guten Zusammenleben der Generationen abhängig. In der gegenwärtigen 
Krisenzeit ist diese Verlässlichkeit in der Verantwortung füreinander 
unabdingbar.  
Deshalb bitte ich darum, dass wir alle unser Augenmerk auf die 
Folgenabschätzung unseres Tuns oder Nichttuns richten, nicht nur für uns 
selbst und nicht nur für den Moment. Lasst Ihr und lassen Sie uns 
gemeinsam diese herausfordernde Zeit so gestalten, dass wir füreinander 
da sind, aber auch so, dass Verzicht und Zurückhaltung die besten 
Geschenke sein können. 
 

Ich baue darauf, dass wir uns nach dieser bedrückenden Zeit mit der 
gleichen Zuversicht und ebensolcher Gestärktheit begegnen werden, wie 
nach den überstandenen Flutkatastrophen. Auch damals hat die junge 
Generation letztlich mit überzeugendem und selbstlosem Einsatz gezeigt, 
welches Potenzial in ihr vorhanden ist. 
 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein von 
Verantwortungsbewusstsein und stabiler Gesundheit geprägtes 
Wochenende. 

Mit herzlichen Grüßen 

 
Bernd Wenzel 
Schulleiter 


